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GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 28. April
> 10 Uhr, Kinderfeier, 
Titus Kirche, Harald 
Matern Schneider
> 10 Uhr, Liedgottesdienst 
zum Sonntag Kantate, 
Zwinglihaus, Andreas Möri 
und Tiziana Fanelli
Sonntag, 5. Mai
> 10 Uhr, Gottesdienst, 
Zwinglihaus, Andreas Möri 
> 10 Uhr, Familiengottes-
dienst «Was brauchst  
du zum Wachsen?», 
Titus Kirche, 
Harald Matern Schneider
> 17 Uhr, OFFLine: Im 
Gespräch, Titus Kirche, 
Monika Widmer 
Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr, Au� ahrtsgottes-
dienst, Titus Kirche, 
Monika Widmer 
Sonntag, 12. Mai
> 10 Uhr, Gottesdienst zum 
Muttertag, Titus Kirche, 
Monika Widmer
> 17 Uhr, «Good News» – 
Gospelgottesdienst zum 
Muttertag, Zwinglihaus, 

Andreas Möri und Christer 
Loevold
Samstag, 18. Mai
18 Uhr, ökumenischer 
Taizé-Gottesdienst, Heilig-
geistkirche, Andreas Möri 
und ökumenisches Team
Pfi ngstsonntag, 19. Mai
> 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Predigt und Abendmahl 
im Garten (bei günstiger 
Witterung), Zwinglihaus, 
Andreas Möri und Team, 
Mitwirkung Bläsergruppe 
Stadtposaunenchor
> 17 Uhr, Abendgottesdienst 
mit Teilete-Abendmahl, 
Titus Kirche, Harald 
Matern Schneider
Sonntag, 26. Mai
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kinder-
feier, anschliessend Kirch-
gemeindeversammlung 
Titus Kirche, Monika 
Widmer Hodel, Harald 
Matern Schneider, Andreas 
Möri, Laurence Thom

GOTTESDIENSTE 
UNTER DER WOCHE
BZ Wasserturm. Donners-
tag, 2. und 16. Mai, 15 Uhr, 
Monika Widmer 
Stiftung Haus Momo. 
Mittwoch, 8. Mai, 10 Uhr, 
Maria Zinsstag 
AZ Falkenstein. Mittwoch, 
8. Mai, 15 Uhr, Maria Zinsstag
Residenz Südpark. Mitt-
woch, 8. Mai, 16.30 Uhr, 
Maria Zinsstag

BEGEGNUNGEN UND 
TREFFPUNKTE
Altersnachmittag. Diens-
tag, 30. April, 15 Uhr, Titus 
Kirche. 28. Mai: Ausfl ug
Lesegruppe. Mittwoch, 
15. Mai, 9.15 Uhr, Titus Kirche
Ofebänggli – Lieder und 
Geschichten. Mittwoch, 
15. Mai, 15 Uhr, Titus Kirche
SMS-Erzählcafé. Lars 
Wolf und Andreas Möri. 
Mittwoch, 22. Mai, 15 Uhr, 
Zwinglihaus
Backwaren-Outlet im 
Zwinglihaus. Jeweils Mo, 
Mi und Fr, 14–18 Uhr

Mittagstisch. Jeweils 
Dienstag, von 12 bis 14 Uhr, 
im Zwinglihaus. Wir kochen 
mit frischen Zutaten. 
Jugendliche Fr. 7.–/Erwach-
sene Fr. 13.–. Anmeldungen 
und Infos: Urs Schütz: 
079 545 11 60
Ökumenischer Mittags-
club. Donnerstags (ausser 
Schulferien), 12 Uhr, Titus 
Kirche. Für ältere Bewohne-
rinnen und Bewohner des 
Bruderholz und des Gundeli
Kirchenka� ee. 
Im Zwinglihaus und Ka� ee 
im Bistro in Titus nach 
jedem Gottesdienst

SPIRITUALITÄT 
UND BILDUNG
Forum: Jesus beim Arbei-
ten zusehen. Vortrag 
von PD Dr. Luzia Sutter 
Rehmann. Dienstag, 7. Mai, 
19 Uhr, Zwinglihaus
Forum: Wenn Jesus 
droht – über die dunklen 
Sätze im Matthäusevan-
gelium. Vortrag von PD Dr. 

Lukas Kundert. Donnerstag, 
16. Mai, 19 Uhr, Zwinglihaus
Sakraler Tanz. Donners-
tag, 16. Mai, 19.30 Uhr, 
Zwinglihaus
Forum: Die Flucht nach 
Ägypten. Mit Dr. Tania 
Oldenhage. Donnerstag, 
30. Mai, 19 Uhr, Zwinglihaus

KINDER 
UND JUGENDLICHE
Domino. Samstag, 4. Mai, 
9 Uhr und Sonntag, 5. Mai, 
10 Uhr, Titus Kirche
Elternabend Kon� ahr. 
Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr, 
Titus Kirche
Robi-Spiel-Aktion. Jeden 
Dienstag, ab 15 Uhr auf dem 
Kirchplatz

MUSIK
Sprezzatura. Samstag, 
27. April, 17 Uhr, Zwingli-
haus 
Konzert Bruderholz 
Barock. Freitag, 3. Mai, 
19 Uhr, Titus Kirche 

O� enes Singen. Zuneigung 
und Freude am Leben, Lei-
tung: Isabel Torres. Sams-
tag, 4. Mai, 16.30 Uhr, 
Zwinglihaus
Konzert Titus befl ügelt. 
Sonntag, 26. Mai, 17 Uhr, 
Titus Kirche

OFFLINE

Ökumenisches Zentrum 
für Meditation und Seelsorge, 
 Titus Kirche, Im Tiefen Boden 75, 
4059 Basel. 

Yoga. Dienstag, 30. April, 7., 
21. und 28. Mai, 18 Uhr, 
Titus Kirche
Abendmeditation 
Heiliggeist. Donnerstag, 
2., 16. und 23. Mai, 
19.30 Uhr, Heiliggeistkirche 
Tau« apelle
Einführung in christli-
che Meditationsformen. 
Samstag, 4. Mai, 9 Uhr, 
Titus Kirche
BibelCafé. Mittwoch, 8. Mai, 
10.30 Uhr, Titus Kirche

Abendmeditation. Mitt-
woch, 8., 15. und 24. Mai, 
19.30 Uhr, Titus Kirche
Gespräch mit einem 
Gast. Dienstag, 14. Mai, 
19.30 Uhr, Titus Kirche
Bibelcafé. Mittwoch, 15., 
22 . und 29. Mai, 10.30 Uhr, 
Titus Kirche 

Weitere Informationen 
erhalten Sie im vierteljähr-
lich erscheinenden Veran-
staltungskalender und unter 
www.erk-bs.ch/kg/gundel-
dingen-bruderholz

KONTAKT
Sekretariat: 061 336 30 31,
gundeldingen.bruderholz@
erk-bs.ch
Pfarramt Zwingli: 
Gundeldingerstrasse 370, 
061 336 30 36
Pfarramt Titus:
Im tiefen Boden 75, 
Monika Widmer 75, 
061 361 61 11 
Harald Matern, 
061 361 40 50

AUFFAHRT

Blues-Gottesdienst
Am Donnerstag, 9. Mai, laden wir in der Titus 
Kirche zum Au� ahrtsgottesdienst mit Bluesmu-
sik und Texten ein. 

Wir wagen den Blick zum Himmel und lassen 
unsere Sehnsucht wecken, nach dem Leben, wie 
es sein könnte, wie es sein sollte. Jesus hat den 
Menschen vom Reich Gottes erzählt, vom Reich 
der Liebe und des Friedens und der Gerechtig-
keit. Nicht als ein fernes Ziel, sondern als ein 
Lebensprinzip, das schon hier und jetzt gelebt 
werden möchte. 

Wir hören in diesem Gottesdienst Bluesmusik 
und Texte zum «Himmel, der geerdet werden 
möchte», singen Lieder der Sehnsucht nach dem 
«Mehr vom Leben» und – vielleicht begegnen wir 
nicht nur Menschen, sondern auch Gott! Es 
musizieren und wirken im Gottesdienst mit: Kri-
schan Lukanow, Saxofon, und Christian Sutter, 
Bass. Anschliessend laden wir zum Apéro ein. 
Der dort aufgestellte Spendentopf soll uns helfen, 
den Kauf der Stele «Lapis Solaris» fertig zu fi nan-
zieren.

GRUSSWORT

Was ist die Titus 
Kirche für uns?
Wir besuchen den Konfi rmandenunterricht bei 
Pfarrer Harald Matern Schneider. Für diese 
Kolumne hat er uns gefragt: Was ist die Titus 
Kirche bzw. die Kirchgemeinde für uns?

Ganz sicher ein Ort, an dem wir Menschen tre� en 
können, die wir kennen – oder neu  kennen lernen. 
Wir haben uns in dieser Gruppe erst durch den 
Konfunterricht  kennen gelernt, der ganz anders 
ist, als wir vorher dachten! Für uns ist es beson-
ders, dass man in dieser Gemeinde man selber 
sein kann. Man muss sich nicht verstellen und 
wird nicht beurteilt, schon gar nicht verurteilt. 
Das ist anders als an vielen anderen Orten, beson-
ders auch anders als in der Schule.

So gesehen ist die Kirche ein Ort der Freiheit. 
Man darf einfach sein. Aber die Titus Kirche ist 
auch ein Ort, an dem man sich einmal zurückzie-
hen kann. Man kann in die Kirche gehen und 
seine Ruhe haben. Man muss nichts.

In den Gottesdiensten in der Titus Kirche kann 
man einfach einmal runterkommen. Besonders 
schön ist es, wenn man gemeinsam hingeht. Hier 
tre� en junge und alte Menschen aufeinander. Das 
gibt es sonst fast nur in der Familie – und es ist in 
der Kirche  o. k., wenn man auch einmal schräg 
singt!

Für uns ist es schön, dass wir durch den Unter-
richt die Kirche und diese Gemeinde besser 
 kennen lernen können. Oft hat man ein Bild im 
Kopf, wie Kirche ist,  das dann gar nicht stimmt. 
Jetzt freuen wir uns auf unsere Konfi rmation 
im Juni. Herr Matern schuldet uns noch Kuchen, 
den muss er bis dahin ganz sicher liefern! 

L O U I S  K R A FT, 

J O S E P H I N E  B E S S E N I C H , 

N O É E  S C H M I D, 

FA B I A N  K L A S S E N, 

KO N F I R M A N D I N N E N 

U N D  KO N F I R M A N D E N

PFINGSTEN

Feiern wie die 
ersten christlichen 
Gemeinden
Nach dem grossen Erfolg im letzten Jahr feiern 
wir zu Pfi ngsten, am Sonntag, 19. Mai, um 
17 Uhr auch in diesem Jahr einen Teilete-Gottes-
dienst in der Titus Kirche. 

Die frühen christlichen Gemeinschaften 
kannten noch keine ausgearbeiteten Liturgien. 
Gottesdienste waren gemeinsame, geteilte Mahl-
zeiten mit Impulsen und Gesprächen. Aus diesem 
frühchristlichen Gemeinschaftsmahl ist vermut-
lich unser heutiges Abendmahl entstanden. An 
Pfi ngsten tauchen wir ein in diesen frühchristli-
chen Geist. 

Eingeladen sind alle Generationen, Kinder 
sind sehr willkommen. Wir feiern den Gottes-
dienst als Teilete. Gerne bitten wir aus Planungs-
gründen um Anmeldung und Angabe, was mitge-
bracht wird, bis zum 15. Mai bei harald.matern@
erk-bs.ch. Spontangäste sind ebenfalls sehr herz-
lich willkommen!

ZWINGLI
Pfi ngstfest
Am Pfi ngstsonntag, 19. Mai, 10 Uhr. 
Mit einem bewegten Gottesdienst fei-
ern wir den Geist, der uns bewegt. Es 
wirkt eine Bläsergruppe des Stadtpo-
saunenchors mit. Nach einem festli-
chen Auftakt im Kirchensaal begeben 
wir uns bei günstiger Witterung in den 
Zwinglihaus-Garten. Die Predigt wird 
von der Gartenkanzel aus gehalten. 
Unter der Friedenslinde wird das 
Abendmahl geteilt. Anschliessend Kir-
chenka� ee.

OFFLINE
Gespräch 
mit einem Gast
Am 14. Mai (nicht wie ursprünglich 
geplant am 21. Mai) besucht uns Pfar-
rer Dr. Detlef Lienau, Pilgerbeauftrag-
ter der evangelischen Landeskirche 
Baden. Er hat eine empirische Studie 
über religiöse Erfahrungen von Pilgern 
verfasst. Pfarrerin Monika Widmer 
spricht mit ihm über das Unterwegs-
sein mit Gott, über heilsame Erfahrun-
gen an den körperlichen und seelischen 
Grenzen und darüber, warum so viele 
Menschen das Pilgern für sich entde-
cken – auch Menschen, die mit Glau-
ben und Christentum nicht mehr viel 
am Hut haben.
Dienstag, 14. Mai, 19.30 Uhr, Titus 
Kirche Basel, Raum Tersteegen

TITUS KIRCHE
Domino und 
Familien-
gottesdienst
Am Wochenende vom 4. und 5. Mai 
gibt es gleich zweimal Domino! Am 
Samstag tre� en wir uns wie üblich von 
9 bis 12 Uhr in der Titus Kirche und 
bereiten unter anderem etwas vor, das 
wir dann am Sonntag im Gottesdienst 
vorstellen können. Kinder der 3. Klasse 
sind herzlich zum Schnuppern und 
Kennenlernen eingeladen! Am Sonn-
tag fi ndet um 10 Uhr der Familiengot-
tesdienst «Was brauchst  du zum Wach-
sen?» statt, in dem wir gemeinsam 
Poten ziale und Bedürfnisse auf unse-
rem Weg durch das Jahr erkunden. Ein-
geladen sind alle Generationen. 

UPDATE RELIGION

Moscheebesuch: 
Die Propheten-
gattin Aischa
Am Dienstag, 14. Mai, sind wir von 18.30 bis 
20.30 Uhr zu Gast in der Fetih-Moschee, Leim-
grubenweg 6. Die Islamwissenschafterin Arlinda 
Amiti berichtet von der Bedeutung der Prophe-
tengattin Aischa. 

Der zweite Teil des Inputreferats ist heutigen 
weiblichen Stimmen im Islam gewidmet. Welche 
Aufgaben übernehmen muslimische Theologin-
nen in Moscheen in der Schweiz? In anschlies-
senden interreligiösen Gruppengesprächen tau-
schen sich die Teilnehmenden darüber aus, 
welche Erfahrungen Frauen in die jeweilige Reli-
gion oder Konfession einbringen und welche ins-
titutionellen Möglichkeiten den Frauen o� en-
stehen. 

Die Veranstaltung wird vom Team von «reli-
gionen_lokal» durchgeführt. Alle am interreli-
giösen Austausch Interessierten sind herzlich 
eingeladen. Eintritt frei, Kollekte.




